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Neueſte Ereigniſſe
Nach einem Gerücht ſoll Ende dieſes Monats Kaiſer Franz Joſeph
mit dem König von Jtalien in Miſurina an der äußerſten Nord
grenze Jtaliens zuſammentreffen

Seiten

Die Rußlandfahrt des Königs von Italien bereitet der engliſchen Re
gierung Sorgen

Miniſter Chamberlain nahm am Donnerstag bereits wieder am
Kabinettsrath in London theil

Energiſche Maßnahmen des Präſidenten Rooſevelt gegen die Mönchs
orden auf den Philippinen

Die Kohlenübernahme der Kriegsſchife in See

Halle 18 Juli
Die Berl Polit Nachr ſchreiben Die Kohlenübernahme der Kriegs

ſchiffe in See bildet ein Problem an deſſen Löſung in den verſchiedenſten
Marinen gearbeitet wird Es beſteht ſo wird darüber in dem ſoeben er
ſchienenen Jahrbuch für Deutſchlands Seeintereſſen auf 1902 ausgeführt
ein dringendes militäriſches Bedürfniß nach einem Verfahren das Kohlen
ergänzung auch bei einigem Seegang ermöglicht Bis jetzt iſt dafür noch
kein rechter Weg gefunden obwohl alle Marinen die ſich mit offenſiven
Plänen tragen zur Zeit ihre lebhafte Aufmerkſamkeit darauf richten Die
ſchwierige Aufgabe beſteht darin daß die Kohlen binnen kurzer Zeit von
einem Schiff zum anderen hinübergeſchafft werden müſſen während die
Schiffe ſich ſoweit abbleiben daß ein Zuſammenprallen ausgeſchloſſen er

ſcheint Schwerlich wird dieſe Aufgabe ſich anders löſen laſſen als mit
der Vorbedingung daß beide Schiffe ſteuerfähig alſo in Fahrt ſein
müſſen Daher würde das zu findende Verfahren auch gleichzeitig den
militäriſchen Vortheil gewähren daß die Schiffe während des Marſches
Kohlen ergänzen könnten Bei der Suche nach einem geeigueten Ver
fahren war der nächſtliegende Gedanke wohl der daß das eine Schiff
das andere in einem hinreichenden Abſtande längſeits ſchleppen ſoll
währenddem die Kohlen übergeheißt werden Bei geſchicktem Steuern
läßt ſich dann das geſchleppte Schiff gerade ſoweit abhalten wie zur Ver
meidung von Beſchädigungen nöthig iſt Jmmerhin iſt bei einigem Rollen
dieſer Abſtand doch ſo groß daß das Ueberheißen ſchwierig wird Wenn
man aber bedenkt daß eine kleine Unregelmäßigkeit beim Steuern gleich
den Zuſammenprall herbeiführen kann ſo liegt auf der Hand welche
großen Bedenken dieſem Verfahren entgegengebracht werden müſſen Ver
ſuche damit ſind wohl angeſtellt worden auch vor einigen Jahren in der
deutſchen Marine man hat aber nicht weiter davon gehört Die neueren
Beſtrebungen fußen auf der Herſtellung einer Seilbahn von Schiff zu
Schiff auf der die Kohlen befördert werden Solche Verknüpfung zweier
Schiffe auf hoher See läßt ſich wohl nicht anders ermöglichen als wenn
das eine das andere im Kielwaſſer ſchleppt Die Schlepptroſſe ſelbſt aber
kann nicht als Seilbahn ausgenutzt werden ſchon weil die Kohlen dann
durchs Waſſer gehen würden Es bedarf alſo neben der Schlepptroſſe
noch einer beſonderen Seilbahn Eine wichtige Schwierigkeit liegt darin
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daß dieſe Seilbahn Spannung genug haben muß um die Kohlenlaſt zu
tragen aber doch den Bewegungen der beiden Schiffe im Seegang nach
geben ſoll und auch von der Schleppkraft nie beanſprucht werden darf
Günſtig iſt es daß bei dem Hinterherſchleppen immer nur die
Stampfbewegungen in Frage kommen die langſamer und auch
nicht ſo groß ſind als die Rollbewegungen Eine derartige
Einrichtung iſt zuerſt von einem amerikaniſchen Civilingenieur Spencer
Miller durchgeführt worden Es ſind auch Verſuche veranſtaltet Die
Ergebniſſe der erwähnten Verſuche ſind bekannt geworden Ein ameri
kaniſches Panzerſchiff hat etwa 20 Tonnen ſtündlich übernehmen können

Bei der Erprobung in England im vergangenen Winter ſollen es nahezu
40 Tonnen ſtündlich geweſen ſein Solche Paradeverſuche darf man nun

nicht ohne Weiteres als Grundlage annehmen in der Praxis werden
mancherlei Hemmniſſe die Leiſtungen beeinträchtigen Man muß auch die
Schwierigkeiten bedenken die allein das Schleppen bei Seegang mit ſich
bringt das bleibt immer ein vielen Störungen ausgeſetztes Manöver
Jmmerhin dürfte erwieſen ſein daß das Verfahren praktiſch durchführbar
iſt und daß von ihm bereits Leiſtungen zu erwarten ſind mit denen ſich
zur Noth auskommen ließe Freilich würde das Kohlenergänzen unter
ſolchen Verhältniſſen ein langwieriges Geſchäft ſein Das hat
militäriſche Nachtheile die auf der Hand liegen und macht
auch wohl zahlreiche Kohlendampfer nöthig Was aber vornehmlich
den Entſchluß erſchwert das Verfahren von Spencer Miller anzu
nehmen iſt wohl die Thatſache daß umſtändliche Vorrichtungen erforderlich

ſind Die Schiffe müßten ſie immer mit ſich führen obwohl ſie nur
ſelten praktiſch verwendet werden würden denn bei den mäßigen erreich
baren Leiſtungen wird man ihren Gebrauch auf Nothfälle beſchränken
Es iſt daher erklärlich daß man ſich bei den Marinen mit der Ein
führung nicht beeilt hat Man wartet wohl überall in der Hoffnung auf
Beſſeres und vielleicht um ſo eher als man ſchon ſo lange gewartet hat
Allerdings läßt ſich nicht verkennen daß die Aufmerkſamkeit der führenden
Marinen zur Zeit dieſer Aufgabe reger zugewendet iſt als in früheren
Zeiten Man wird annehmen dürfen daß ein beſonders ausgeſtatteter
VerfuchsKohlendampfer der MittelmeerFlotte zu längerer praktiſcher Er
probung beigegeben wurde Unter dieſen Umſtünden finden erfinderiſche
Köpfe in dem Bekohlen auf See nicht allein ein offenes Feld der Be
thätigung ſondern ſie werden auch gegenwärtig auf alles Entgegenkommen
bei den Marinen rechnen können

Politiſche Ueberſidht
Dentſches Reich

BVerlin 17 Juli Hofnachrichten Aus Emden wird ge
meldet Der Hafen wird auf Anordnung des Auricher Regierungspräſi
denten am 30 ds Mts aus Anlaß des Kaiſerbeſuchs von 7 Uhr
Morgens bis 11 Uhr Nachmittags für jeden Schiffsverkehr geſperrt
werden Außer dem Miniſter für öffentliche Arbeiten wird auch der Staats
ſekretär des Reichspoſtamts anweſend ſein Die Stadt befindet ſich ſchon
in voller Vorbereitung für den Empfang des Kaiſers

Der Kronprinz trifft Freitag Vormittag zu ſeinem bereits an
gekündigten Beſuch der Krupp ſchen Werke in Eſſen ein Er wird
am Bahnhof vom Geheimrath Krupp empfangen und begiebt ſich in
deſſen Begleitung zu Wagen in die Werke die unter Führung des Ge
heimrathes in allen Theilen eingehend beſichtigt werden Dann wird die
Fahrt zur Villa Hügel der Wohnung Krupps fortgeſetzt wo ein Diner
ſtattfindet Der Aufenthalt des Kronprinzen auf den Krupp ſchen Be
ſitzungen dauert dann noch 2 Tage Der Kronprinz gedenkt auch die
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Stadt Eſſen zu beſichtigen und will die berühmten Wohlthätigkeits
anſtalten der Krupp Werke genau kennen lernen Ferner beabſichtigt er
das Bootshaus an der Ruhr zu beſuchen das in Sportskreiſen einen
glänzenden Namen hat und als muſtergiltiges Vorbild für derartige Ein
richtungen gilt

General Verdy du Vernois der ehemalige Kriegsminiſter
und ausgezeichnete Militärſchriftſteller feiert am Sonnabend das Feſt des
70 Geburtstages Er iſt am 19 Juli 1832 zu Freiſtadt in Schleſien
r Offizier iſt er ſeit 52 Jahren Kriegsminiſter war er von 1889
is 1890 Von ſeinen bedeutenden militäriſchen Schriften welche die

Verleihung des Ordens pour le mérite für Kunſt und Wiſſenſchaft zur
Folge hatten ſeien u A hervorgehoben die Studien über Truppenführung
über praktiſche Felddienſtaufgaben ſeine Studien über Felddienſt

Senſation hat anſcheinend ſo wird uns aus Berlin unterm
17 geſchrieben im agrariſchen Lager der Bericht über Herrn v Pod
bielski s eindringliche Feſteſſen Rede in Stolp hervorgerufen Zunächſt
wird freilich bezweifelt ob der Bericht echt iſt Dies thut auch ſoeben die
Krenzzeitung ſie kann kaum annehmen daß der Miniſter eine der

artige Rede gehalten habe Aber im innerſten Herzen wird doch die
Möglichkeit zugegeben daß es der Fall ſei denn das Blatt bemerkt im
Zwiſchenſatz daß der Miniſter es ja ab und zu liebe ſeine Gedanken
und Anſichten in wie man zu ſagen pflegt ſprudelnder Weiſe zum
Ausdruck zu bringen Weiter ſpricht dafür daß die Kreuzzeitung die
Möglichkeit der Rede nicht ganz von der Hand weiſt eine längere Polemik
gegen den Jnhalt der Rede insbeſondere gegen den Satz von der Unnach
giebigkeit der Regierung in Sachen des Zolltarifs führt Herr v Podbielski
hat den Bericht noch nicht dementiert in der heutigen Nordd Allgem
Zeitg findet ſich nichts darüber

Daß Freiherr v Wangenheim der Vorſitzende des Bundes
der Landwirthe mandatsmüde iſt dieſe geſtern verzeichnete h wird
von berufenſter Seite nämlich von Freiherrn v Wangenheim ſelbſt be
ſtätigt Auf eine Anfrage der Stargarder Ztg an Freiherrn v Wangen
heim ob er thatſächlich ſich nicht wieder um ein Mandat bewerben wolle
hat er wie man erfährt geantwortet daß es allerdings ſeine Abſicht ſei
ſich nach Ablauf ſeines Mandats vollſtändig von der politiſchen Thätig
keit zurückzuziehen

Der Wiener Korreſpondent der Londoner Daily
Mail will wie Laff Bur meldet aus guter Quelle wiſſen Graf
Bülow und Graf Goluchowski hätten ein Abkommen getroffen
wonach die deutſche Regierung mit allen Mitteln der von den
Alldeutſchen in Oeſterreich begonnenen Agitation in Deutſchland
entgegentritt während andererſeits die öſterreichiſche Regierung ſich
verpflichtet die unruhigen Elemente unter der polniſchen Bevölke
rung Oeſterreichs zu verhindern die preußiſchen Polen zum Wider
ſtande gegen die Maßnahmen zu ermuthigen welche die preußiſchen Be
hörden gegen die polniſche Nationalität treffen Das B will in
ver Lage ſein dieſe Nachricht zu dementieren wen

Eine polniſche Zeitung iſt jetzt verboten worden Der
Reichsanzeiger theilt mit Nachdem durch rechtskräftige Urtheile des
Königlichen Landgerichts Poſen vom 3 und 19 April d J gegen die in
Krakau erſcheinende periodiſche Druckſchrift Przeglad Wszechpolski
zweimal binnen Jahresfriſt Verurtheilungen erfolgt ſind wird die fernere
Verbreitung dieſer Druckſchrift auf die Dauer von zwei Jahren hierdurch
verboten Die L N bemerken dazu Dies ſcharfe Vorgehen
gegen polniſche Blätter des Auslandes ließe ſich in wirkungsvoller Weiſe
innerhalb der deutſchen Grenzen ergänzen wenn man den in Deutſchland
erſcheinenden Zeitungen polniſcher Sprache genauer auf die Finger ſeßerwollte Blätter die in einer fremden Sprache reden können s te

deutſchen Zeitungen gleich geachtet werden 2
Das deutſche Schulſchiff Charlotte mit dem Herzog

Paul Friedrich von Mecklenburg traf am Donnerstag in Petersburg
ein und ging bei der Nikolaibrücke vor Anker Der deutſche Marine
attaché Fregattenkapitän Freiherr von Schimmelmann begab ſich alsbald
an Bord Der Kommandant der Charlotte ſtattete darauf in Be
gleitung des Marineattaches dem deutſchen Botſchafter Grafen v Alvens
leben einen Beſuch ab und machte den ruſſiſchen Marinebehörden die üh
liche Meldung

Wer iſt der Schuldige
Kriminal Roman von E Eiben

11 FortſetzungJm edlen Zorne glühten ſeine braunen Augen
Sie fluchen ſich ſelbſt Stein entgegnete der Staats

anwalt in eiſigem Tone Jch will Jhnen Fragen vorlegen
Antworten Sie darauf ſtreng wahrheitsgemäß Jhr voller Name

Jch heiße Ludwig Adolf Stein bin 23 Jahre alt ſeit
zwei Jahren Soldat und wurde in Folge meiner tadelloſen
Führung und guten Ausbildung ſchon im erſten Jahre meiner
Dienſtzeit zum Unteroffizier ernannt Jch erlernte die Bild
hauerei bei dem berühmten Profeſſor Rauch und erhielt bereits
als zwanzigjähriger Jüngling für eine von mir ſelbſtſtändig
modellierte Büſte einer ſchönen Römerin auf der Wiener Kunſt
ausſtellung den zweiten Preis

Er ſprach das mit einem gewiſſen freudigen Stolz der helle
Röthe auf ſeine bleichen Wangen zauberte

Leben Jhre Eltern noch
Er ſenkte die Augen wurde verlegen ein Seufzer hob

ſeine Bruſt
Meine arme Mutter Margarethe Stein lebt in meiner

Vaterſtadt ſagte er mit gepreßter Stimme O mein
Gott ihr wird das Herz vrechen wenn ſie erfährt

Keine Gefühlsheuchelei wenn ich bitten darf unterbrach
ihn der Staatsanwalt ſcharf Jhr Vater iſt todt Wie hieß er

Jch habe ihn nicht gekannt erwiderte Stein leiſe be
ſchämt ausweichend

Antworten Sie auf meine Frage Wie hieß Jhr Vater
Stein ſchüttelte das Haupt
Jch ich weiß es nicht

Der Staatsanwalt blickte ihn erſtaunt an
Sie wiſſen es nicht Wie ſoll ich das verſtehen
Meine Mutter

Nein er konnte es nicht ausſprechen er verhüllte das

Nachdruck verboten

Antlitz mit beiden Händen und ein krampfhaftes thränenloſes
Schluchzen erſchütterte ſeine Geſtalt

Ah ich begreife Sie ſind ein uneheliches Kind Stein
half der Staatsanwalt dem Unglücklichen aus der Verlegenheit
Haben Sie denn Jhre Mutter nie nach dem Namen Jhres

Vaters gefragt
Stein ließ die Hände vom Antlitz ſinken es war aſchgrau

geworden
Ja entgegnete er mit zitternder Stimme ich wagte es

einmal als Knabe Meine Mutter ſchien zu verſteinern
in ihren Augen flimmerte es ſo ſeltſam dann brach ſie in
Thränen aus Er iſt todt für mich für Dich flüſterte ſie
Seinen Namen darfſt Du nicht wiſſen ich habe ihm ver
ziehen daß er mich elend machte Du Du könnteſt ihm
vielleicht fluchen frage nicht wieder nach ihm Gelobſt Du
mir das Erſchrocken hatte ich meine Arme während ſie ſprach
um ihren Hals geſchlungen nun küßte ich ihr die Thränen
von den Wangen und verſprach ihr nie wieder nach meinem
Vater fragen zu wollen Später bereute ich dies Verſprechen
wohl aber ich fand den Muth nicht es zu brechen

Sie können uns alſo ſeinen Namen nicht nennen ſagte
der Staatsanwalt nachdenklich Der Ermordete war Jhr
Vormund Jnu welcher Beziehung ſtand Jhre Mutter zu ihm

Sie war als junges Mädchen eine Zeit lang Geſellſchafterin
ſeiner verſtorbenen Gemahlin

Glauben Sie daß der Geheimrath Jhren Vater kannte
Ja ich fragte ihn einmal danach Er erklärte mir daß

meine Mutter meinen Vater in ſeinem Hauſe kennen gelernt
habe Den Namen verſchwieg er trotz all meiner Bitten ihn
mir zu nennen

Das iſt auffällig Der Geheimrath hatte für Sie ein
kleines Vermögen in Werthpapieren bei einem Bankier hinter
legt Es ging auf eine noch unaufgeklärte Weiſe verloren
Woher ſtammte dieſes Vermögen

Das war ein Geheimniß des Geheimraths Er ſandte
mir zu meinem achtzehnten Geburtstag ein Geldgeſchenk und

theilte mir gleichzeitig mit daß er vor Jahren zehntauſend
Mark von einem mir wohlwollenden Manne für mich empfangen

habe die Summe ſolle mir ausgezahlt werden wenn ich fünf
undzwanzig Jahre geworden ſei Als ich ihn ſpäter einmal be
ſuchte bat ich ihn mir zu ſagen von wem das Geld herrühre
er aber antwortete darauf ausweichend erklärte Es gehört
Dir von Gottes und Rechts wegen frage mich nicht weiter
danach

Die Summe dürfte ihm von Jhrem unbekannten Vater
für Sie übergeben worden ſein meinte der Staatsanwalt
Hat Jhre Mutter Vermögen

Nein ſie ernährt ſich ſeit Jahren durch Stundengeben in
fremden Sprachen

Empfing ſie früher oder ſpäter von irgend einem Menſchen
Geldunterſtützung

Gewiß nicht Meine Mutter iſt zu ſtolz Almoſen anzu
nehmen

Wegen Jhres verſchwundenen Vermögens hatten Sie mit
dem Geheimrath einen Auftritt Sie verlangten von ihm ver
geblich Erſatz Sie waren wohl deshalb erbittert auf ihn

Jch kann es nicht leugnen Herr Staatsanwalt Jch hatte
mich ſo ſehr darauf gefreut meine Heerespflicht als Einjähriger
erfüllen zu können und nun ſollte ich drei Jahre dienen Jch
dachte es ſei Ehrenſache für den Geheimrath mir das Geld
zu erſetzen Er wollte nichts davon wiſſen Jch ärgerte mich
darüber um ſo mehr weil er als vielfacher Millionär es
kaum gemerkt haben würde wenn er mich ſchadlos gehalten hätte

Der Staatsanwalt nickte zuſtimmend
Sie geben alſo zu Stein daß Sie wider den Geheimrath

einen Groll hegten Dieſer Groll wurde nach und nach ſo
mächtig in Jhnen daß Sie den Gedanken an einen Raub
mord faſſen konnten um ſich zu rächen und ſchadlos zu halten

Der Staatsanwalt ſprach s mit erhobener Stimine die
blitzenden Augen auf Stein gerichtet

Stein prallte einen Schritt zurück auf dieſe Wendung des
Verhörs war er nicht gefaßt ſo natürlich ſie auch war

h
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Das Marineverordnungsblatt enthält eine kaiſerliche

Ordre vom Sogne Fijord den 15 Juli wonach die Herbſtübungs
flotte am 17 Auguſt zuſammentritt und am 18 September wieder auf
gelöſt wird Die Uebungsflotte wird formiert aus dem Linienſchiff Kaiſer
Wilhelm II als Flottenflaggſchiff den Schiffen des 1 Geſchwaders den
Schiffen des 2 Geſchwaders der 1 und 2 Torpedoflottille außerdem
werden der Uebungsflotte zugetheilt der große Kreuzer Freya der kleine
Kreuzer Nymphe das Transportſchiff Pelikan das Schulſchiff Grille
und drei Torpedoboote als Depeſchenboote

Gegen die Rabattſparvereine wendet ſich dem L
zufolge eine Petition die der Centralverband der Vereine ſelbſt
ſtändiger Gewerbetreibender an den Handelsminiſter gerichtet
hat Die Petition ſchlägt eine Abänderung des Reichsgeſetzes betreffend
die Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften vor und zwar in dem
Sinne daß die ſogenannten Markenkonſumvereine dieſem Geſetz unter
worfen werden und das Markenſyſtem verboten wird

Ratibor 17 Juli Hier verurtheilte das Kriegsgericht der
12 Diviſion wegen thätlichen Angriffs gegen einen Vorgeſetzten Nöthigung
Ungehorſams und Menterei den Gefreiten Hirth und den Musketier
Schuchalski zu je 5 Jahren den Musketier Kupczik zu 3 J
und den Musketier Kuntze zu 11 Monaten Gefängniß ſechs weitere
Angeklagte vom 62 Jnfanterie Regiment wurden freigeſprochen

Schlofz Schaumburg 17 Juli Die Abreiſe der Königin
Wilhelmina von Holland und des Prinzgemahls von Schloß
Schaumburg iſt wie mehrere Blätter melden auf Sonnabend früh an
geſetzt Die letzten Tage machte die Königin mit ihrem Gemahl öſters
Ausfahrten wobei der Prinzgemahl kutſchierte Das Befinden und
das Ausſehen der Königin iſt vorzüglich

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſef und König BViktor Emanuel III
Wien 17 Juli Angeſichts der bevorſtehenden Rückreiſe des

Königs von Jtalien aus Rußland der wieder ſeinen Weg über den
Brenner nehmen wird taucht aus angeblich kompetenter Onuelle die
Meldung auf daß König Viktor Emanuel III in Tirol eine Begegnung
mit dem gegenwärtig in Jſchl weilenden Kaiſer Franz Joſef haben werde
Dem B wird aus München gemeldet Aus Toblach im Puſterthale
berichtet man daß nach eingetroffenen Anfragen vermuthet werde König
Viktor Emanuel beabſichtige auf der Heimreiſe von Rußland nach Miſu
rinag zu kommen wo in dem neuen prächtigen Grand Hotel Miſu
rina die Königin Mutter Margherita nach dem Tode König Humberts
im Sommer 1900 mehrere Wochen verweilte Man kombiniert weiter
daß dort eine Zuſammenkunft des Königs von Jtalien und des Kaiſers
Franz Joſef geplant ſei Miſurina liegt nur eine gute Fahrſtunde von
der Eiſenbahnſtation Toblach Die Entrepue würde ſich alſo an der
äußerſten Nordgrenze des Königreichs Jtalien an dem herrlichſten Punkte
der Dolomiten abſpielen König Viktor Emanuel würde von dort über
die Provinz Cadore zur Eiſenbahnſtation Belluno gelangen das iſt eine
Wagenfahrt von ca 90 Kilometern Der König war als Kronprinz
wiederholt mit ſeiner Mutter in Cadore Als Zeitpunkt der Zuſammen
kunft in Miſurina wird ein Tag zwiſchen dem 25 und 27 Juli
vermuthet

Jtalien
Die Rußlandfahrt des Königs bereitet den Engländern Sorgen

An den leitenden Stellen der engliſchen Politik iſt men über die
neueren Schritte Jtaliens zu näherem Anſchluß an Frankreich und
Rußland recht beſorgt Beſonders die Tage von Peterhof Kraßnoje
Sſelo und Kronſtadt ſcheinen in London neuerdings ernſte Befürchtungen
erweckt zu haben ob man in einem künftigen Mittelmeerkonflikt auch
wirklich auf die Beihilfe der italieniſchen Flotte zu rechnen haben werde
Die Times erklärt die Verſuche die große politiſche Bedeutung desEreigniſſes wegzudisputiren für lächerlich Andere Stimmen ſind defliſen

die Aufmerkſamkeit von der Jſolierung Englands im Mittelmeer ab
ulenken indem die Rückwirkung des Vorganges auf den Dreibund in den
ordergrund geſchoben wird er Daily Graphic der die dem Aus

wärtigen Amt genehmen Auffaſſungen ſtets zuverläſſig wiedergiebt ſchreibt
Der Dreibund iſt heute derſelbe wie nach der Reviſion von 1891

Ftalien hat elf Jahre gebraucht ehe es ſich entſchloß Frankreich und
Rußland zu verſichern daß ſeine freundlichen Beziehungen zu beiden durch
ihn nicht ausgeſchloſſen würden auf die konventionellen Erklärungen der
letzthin zwiſchen Jtalien und dem Zweibund ausgetauſchten Liebens
würdigkeiten iſt alſo ſchwerlich viel zu geben Die große Frage jſt Zielenſie auf Erhaltung oder Störung des status quo ab Wir Sehr uns

ahnt nichts gutes wenn das kürzlich abgeſchloſſene Mittelmeer Abkommen
mit Frankreich den Geiſt der gegenwärtigen internationalen Politik Jtaliens
getreu widerſpiegelt ſo haben die Garantien des status quo an Stabilität
eingebüßt Wie weit mag der Beſuch in Petersburg von demſelben Geiſt
der Unruhe diktiert geweſen ſein

Frankreich
Schließung der Ordensanſtalten

Paris 17 Juli Die Klerikalen ſcheinen ſich immer uoch in der
Hoffnung gewiegt zu haben daß die Regierungserklärungen über das
Vorgehen gegen die Orden dank der Geſinnung der untergeordneten

nis todter Buchſtabe bleiben würde Da ſie ſich jetzt vom
gentheil überzeugen müſſen kennt ihre Wuth keine Grenzen Jn

Paris wurden geſtern etwa 70 Ordensanſtalten polizeilich zur
Schließung aufgefordert und weitere 100 ſollen in den nächſten
Tagen an die Reihe kommen Die klerikalen Blätter fordern die Eltern
der Schüler dieſer Anſtalten auf ſich der Schließung mit Fauſtgewalt
zu widerſetzen Die Führer der Kammerklerikalen Denys Cochin
Graf de Mun Baron Mackau Abbé Gayraud de Ramel richten
an den Miniſterpräſidenten Combes ein offenes Schreiben worin ſie

General
ihn der Gewaltthätigkeit und Geſetzwidrigkeit beſchukdigen und das ſo
ſchließt Sie ſind nicht nur ein Feind des katholiſchen Unterrichts und
der Orden ſondern des chriſtlichen Gedankens ſelbſt Jhre Lehre iſt frei
heitwidrig gottesleugneriſch und jakobiniſch Nehmen Sie ſich in Acht
Die Regiernngen die eine ſolche Lehre befolgen ſterben daran in dieſem
edeln Frankreich wenn es erſt das Uebel feſtgeſtellt und die Ungerechtigkeit
begriffen hat

Rußland
Die Abreiſe des Königs von Jtalien

Petershof 17 Juli Der König von Italien iſt heute Nach
mittag 3 Uhr abgereiſt Auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe waren
die Großfürſien Graf Lamsdorff Generale und hohe Würdenträger ver
ſammelt Unter Vorauftritt der Escorte und Leibwache langten kurz
vor Abfahrt des Hofzuges die Majeſtäten mit ihrem Gefolge an Der
König verabſchiedete ſich von den Großfürſten ſeinen beiden Schwagern
Schwägerinnen und den übrigen Erſchienenen wobei er ſich mit dem
Großfürſtenthronfolger mit dem Grafen Lamsdorff und dem italieniſchen
Botſchafter Grafen Morra längere Zeit unterhielt während der Kaiſer
eingehend mit Prinetti ſprach Vevor der König den Zug beſtieg ver
abſchiedeten ſich die Souveräne herzlichſt Nach wiederholter militäriſcher
Begrüßung zwiſchen den beiden Monarchen winkte der König nochmals
aus dem ſich langſam in Bewegung ſetzenden Zuge Vor dex Abreiſe
fand auf dem Balcon des großen Palais ein Familienfrühſtück ſtatt an
dem die beiden Kaiſerinnen Theil nahmen ſowie die GroßherzoginWittwe
von Mecklenburg die HerzoginWittwe von Koburg die Großfürſten und
S kinnen Außerdein war für das Gefolge eine Marſchallstafel
errichtet

Der König von Jtalien verlieh den Großfürſten Konſtantin
Dimitri Nikolai Nikolajewitſch den Annuncigtenorden Hofminiſter Frede
ricks und die Miniſter Graf Lamsdorff und Witte wurden vom König
durch Verleihung ſeines Porträts mit Unterſchrift in werthvollem Rahmen
ausgezeichnet Der Eiſenbahnminiſter Chilkow ſowie der Kriegsminiſter
Kuropatkin erhielten den Großcordon des Mauritius Lazarus Ordens
Außerdem verlieh der König noch zahlreiche andere Auszeichnungen
Kaiſer Nikolaus verlieh außer an Prinetti auch dem italieniſchen Bot
ſchafter den Akexander NewskiOrden dem italieniſchen Hausminiſter Pongo
Vaglio und dem Oberceremonienmeiſter Gianotti den Weißen AdlerOrden
dem Generaladjutanten Bruſſati den Annenorden erſter Klaſſe mit
Brillanten ſowie dem Grafen Prinetti dem Sekretär des Miniſters des
Aeußern den Stanislausorden zweiter Klaſſe mit dem Stern

Groſßbritannien
Zum Befinden des Königs

London 17 Juli Das Befinden des Königs Eduard beſſert
ſich fortgeſetzt Das ſchöne warme Wetter unterſtützt die Geneſung des
Königs Dem Vernehmen nach wird er Cowes am 8 Auguß verlaſſen
und nach der Krönung hierher zurückkehren Dem Vernehmen nach
wird die Flotte nach Spithead zur Flottenparade aus Anlaß der
Krönung zurückbernufen werden Die Marinebehörden in Portsmouth
haben die Weiſung erhalten Vorbereitungen für die Jllumination der
Kriegsſchiffe zu treffen Der Bürgermeiſter von Portsmouth iſt von der
Rückkehr des japaniſchen Geſchwaders zur Flottenparade benachrichtigt
worden die übrigen fremden Schiffe werden ebenfalls erwartet

Chamberlain wieder thätig
Chamberlain fuhr heute um 11 Uhr 45 Min in einem offenen

Wagen in das Answärtige Amt um dem Miniſterrath beizuwohnen
Seine Gattin begleitete ihn Er trug einen weichen grauen Tyroler
Filzhut den er häufig lüftete um die Grüße der ihn vor dem Amt er
wartenden Perſonen zu beantworten Hierbei ſah man eine ziemlich
große Narbe

Nach dem Kriege
Die bereits gemeldete Erſetzung Lord Milners als Gouverneur

von Transvaal durch Lord Arthur Lawley bisher Gouverneur von
Weſtauſtralien iſt die Einlöſung eines der bis dahin ungehaltenen Ver
ſprechen die den Buren beim Friedensſchluß in Vereeniging gegeben
wurden Milners Demiſſion als Oberkommiſſar für Südafrika wird
nach der Krönung erwartet theils auf Grund der Berichte Kitcheners
mit dem er wiederholt in der Behandlung der Burenfrage differierte
theils weil ſeine bisherige Haltung beſonders in der Frage der Auf
hebung der Verfaſſung der Kapkolonie mit der beſchloſſenen Ver
ſöhnungspolitik unerträglich iſt

Amerika
Der Vatikan und Amerika

Newyork 17 Juli Präſident Rooſevelt theilte am Sonn
abend dem Papſte mit diejenigen Mönchsorden gegen welche Amerika
Einwendungen erhebe müßten von den Philippinen Jnſeln abberufen
werden Am Dienstag traf eine ablehnende Antwort des Papſtes
auf dieſe Forderung ein Präſident Rooſevelt ließ hierauf am Mittwoch
dem Vatikan die Meldung zugehen falls nicht die Abberufung der Mönche
erfolge würden ſie als läſtig von der Jnſelgruppe ausgewieſen werden

Gefangene aus dem Burenkriege
Der Burengeneral A P Cronje und J B Weſſels P J Steijn

ein Bruder des früheren Präſidenten des Oraufefreiſtaates und 19 andere
ehemalige Burenoffiziere ſind auf ihrem Heimweg von den Bermuda
Juſeln wo ſie ſich in Kriegs efangenſchaft beſanden in Newyork ein
getroffen Bei ihnen befand ſich auch der zwölfjährige M J Dewet
ein Vetter des berühmten kühnen Buyrenführers mit ihnen kam noch
eine Anzahl gefangener Buren Die Geſammtzahl der Heimkehrenden
beträgt 82
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Teutſchenthal 17 Juli Verunglückt Jn der Nacht zum
Mittwoch iſt die Wittwe Liebgenmeier welche bei ihrem Sohne
wohnte aus dem Fenſter geſtürzt und mit gebrochenem Genick auf
gefunden worden Ob ein Unglück vorliegt oder Lebensmüdigkeit wegen
langiähriger Leiden die Urſache des Sturzes iſt hat bis jetzt nicht feſt
geſtellt werden können

Eisleben 17 Juli Eigenartiger Unglücksfall Eine
ſich hier beſuchsweiſe aufhaltende Frau wurde am Sonntag Nachmittag
in Wimmelburg als ſie ihr Kind von der Straße zurückholen wollte
von einem Radfahrer W e Der Radler ſtürzte ebenfalls kam
aber mit dem bloßen Schreck davon während die Frau ſich die Zunge
durchgebiſſen hat

Deutleben 17 Juli Unfall Der Kutſcher Otto Theiß in
Stellung bei dem Gutsbeſitzer Zorn hierſelbſt hatte heute als er auf
dem Felde die abgeſchnittenen Stockrüben aufgeladen hatte und heim
fahren wollte wobei er ſich in die Schoßkelle geſetzt hatte das Unglück
von einem ſeiner Pferde das hinten ausſchlug am rechten Beine derart
verletzt zu werden daß er ſofort mittelſt Geſchirr in das Diakoniſſenhaus
zu Halle gebracht werden mußte

Walbeck 17 Juli Jäher Tod Der 72 jährige Rentier
frühere Müller Rothe hierſelbſt war geſtern Vormittag nach Hettſtedt
zum Schweinemarkt gegangen und erſtand dort ein Schwein Als er
daſſelbe Mittags nach Haufe trieb ſetzte er ſich von der Hitze ermüdet
auf einen Grabenrand Dort wurde er vom Schlage getroffen todt
aufgefunden

Kloſtermansfeld 17 W Durch neten etödtet
Vorgeſſern Nachmittag haben ſich in unſerem Orte zwei Unglücksfälle zu
getragen deren einer den Tod eines 2 z jährigen Kindes zur Folge haite
während beim anderen einer Frau der Fuß gebrochen wurde urch einen
Bierwagen des Hinze ſchen Bierverlags aus Hettſtedt wurde das Kind des
Motorwagenführers Wicht überſahren und ſo ſchwer verletzt daß der Tod
auf der Stelle eintrat

o Aſchersleben 17 Juli Vergiftung durch Leuchtgas
Blitzſchlag Todt aufgefunden wurde heute Vormittag in ihrer Wohn
ſtube im Haufe Johannispromenade 7 die Wittwe Sidonie Römer mit
ihrer jährigen Tochter Als Todesurſache wurde Vergiftung durch
Leuchtgas feſtgeſtellt Bei einem Gewitter welches heute Vormittag über
unſere Stadt hinzog traf ein Blitz das Wohnhaus Oberſtraße 11 wodurch
an dem Schornſtein dem Mauerwerk des Giebels den Zimmerdecken und
den Fenſtern einige Beſchädigungen verurſacht wurden Auch eine Bett
decke wurde angeſengt aber ein Brand von den Bewohnern des Hauſes
verhindert

S Staſtfurt 17 Juli Tödtlicher Unfall Anf dem hieſigen
Perſonenbahnhofe in der Nähe der Rampe wurde heute Vormittag der
Bahnarbeiter Sievers welcher mit dem Rangieren eines beladenen
Wagens beſchäftigt war und dabei ſtürzte und auf die Schienen fiel ſo
unglücklich überfahren daß ſofort der Tod eintrat Der Verunglückte
hinterläßt Frau und 5 Kinder

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in unr mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 18 Juli
Zum Kurator der Univerſität Halle Wittenberg iſt nach der

Köln Ztg der frühere Unterſtaatsſekretär im Reichsſchaßamt Wirkl
Geh Rath Aſchenborn auserſehen

Promotion einer Dame Am Mittwoch trug zur Erlangung
der Doktorwürde in der Medicin und Chirurgie Frau Helene
Friederike Stelzner approbierte Aerztin aus Chemnitz i in der
Anla der hieſigen Friedrichs Univerſität ihre Jnauguraldiſſertation öffent
lich vor Die Dame iſt Specialiſtin für Frauenkrankheiten

Bewerberinnen geſucht Jn einer Bekanntmachung des Magiſtrats
wird mitgetheilt daß aus den Zinſen der Dr Petrus Eiſenberg ſchen
Stiftung zur Ausſtattung hieſiger Bürgerstöchter die ſich zu ver
heirathen beabſichtigen 240 Mk zur Verfügung ſtehen ſolche bei denen
dieſe Bedingungen zutreffen können ſich bis zum 12 Auguſt im Bureau
der Armenverwaltung Rathhausſtraße 1 2 Treppen Zimmer 12 melden

Fälſchung von Eiſenbahnfahrkarten ſtraffrei So entſchied
laut Meldung eines Berliner Blattes kürzlich das Schwurgericht zu
Kaſſel damit eine ganz neue Rechtsauffaſſung gebend Ein Fahrgaſt
hatte um die Fahrkarte die er das erſte Mal nicht benutzie für den
folgenden Tag benutzen zu können das Datum geändert wurde dabei
ertappt und zur Anzeige gebracht Das Gericht ſprach ihn aber von der
Anklage des Betruges frei weil die Fälſchung dieſer Privaturkunde nach
s 267 Straf Geſetzbuches nur dann ſtrafbar ſei wenn ſie zum Erwerbe
von Rechten oder Rechtsverhältniſſen von Erheblichkeit iſt was von den
Geſchworenen im vorliegenden Falle aber nicht anerkannt werden konnte

Darf man beim Gewitter radfahren Dieſe Frage wurde
von einer Anzahl Radfahrer befaht weil ſie ſich durch den Gummireifen
iſoliert glauben Aber wiederholt erfolgte Blitzſchläge auf radfahrende Per
ſonen geben Veranlaſſung ſich mit der Frage zu beſchäftigen zumal da
der Fahrradverkehr immer mehr an Ausdehnung zunimmt Das Fahrrad
zieht den Blitz gerade an deshalb ſollte man bei Gewittern nur im Ge
hölz aber nicht auf freien Flächen fahren Befindet man ſich auf freiem
Felde und wird von einem ſchweren Gewitter überraſcht ſo ſoll man ab
ſteigen und das Rad flach auf die Erde legen und in einiger Entfernung
davon das Wetter abwarten

Dreierlei Münzſorten ſinb es die man in Deutſchland gegen
wärtig aus dem Verkehr zu bringen trachtet die goldenen Fünfmarkſtücke
die ſilbernen und die Nickelzwanzigpfennigſtücke Ganz zur Einziehung
werden die Münzen nie gebracht werden kännen da ſie auch zu anderen
als Umlaufszwecken henutzt werden aber bis auf einen PBruchtheil hofft

d c e

Der Himmel iſt mein Zeuge
Laſſen Sie doch die Phraſen unterwegs Können Sie

nicht mit Thatſachen die Anklage entkräften ſo ſteht es ſchlimm
mit Jhnen und Anna Döring Jhrer Gehülfin bei dem
Verbrechen

Er ſprach die letzten Worte langſam mit ſchwerer Betonung
Stein war wie vom Blitz getroffen
Anna ſchrie er meine Anna
Ja Jhre Anna beſtätigte der Staatsanwalt Sie er

wogen mit ihr den Plan gewannen ſie dafür Die Höffnung
über eine Million durch den Mord erobern zu können ver
blendete Sie und das Mädchen Durch Anna kannten Sie die
Gewohnheiten des Geheimraths, Nur jemand der im Hauſe
einen Verblindeten hatte konnte den Raubmord verüben Anna
bohrte auf Jhr Geheiß unterhalb des Riegels in die Thür
welche auf den Flur führt zwei feine Löcher Nur ſie allein
vermochte die Vorbereitungen zum Morde heimlich zu treffen
Sie kamen Abends ins Hans Anna verbarg Sie in ihrer
Kammer Gegen Mitternacht als alle zur Ruhe gegangen
waren ſtahlen Sie beide ſich auf den Flur Sie öffheken die
Thür drangen ins Schkafgemach Anna folgte Jhnen ſchob
den Riegel wieder vor So unn waren Sie ungeſtört
Wahrſcheinlich anf den Rath Anna s denn eiten ſolchen
Gedanken vermag wohl nur ein Weib zu faffen das kein Blut
ſehen kann nahmen Sie den Schkafrock vom Stuhl fakteten
ihn zuſammen drückten ihn fo dem Geheimrath auf s Geſtcht
und erſtickten ihn Als er todt war zvgen Ste die Schlküſſel
zum Geldſchrank unter ſeinem Kopfkiſſen hervor begaben ſteh
in dieſes Zimmer öffneten den Gekdſchraurk und ſtahlen daraus
über eine und eine halbe Million Gukden Sie höreu wir
wiſſen alles Wollen Sie unn noch leugnen

Stein ſtand bitdſäulengleich da fein Geift war bettturbt keirtes
klaren Gedankens mächtig

Blutringe rollten vor ſeinen Augen ſchoben ſich in einander
zu einer Kette wie zu einer Feſſel für ein dem Tode ver
fallenes Opfer

Er fand kein Wort
Der Staatsanwalt zog aus der Taſche einen weißen Leder

handſchuh hielt ihn ihm dicht vor die Augen

Dieſer Handſchuh iſt Jhr Eigenthum Stein rief der
Stagatsanwalt mit laut ſchallender Stimme Er wurde unter
dem Bette des Ermordeten gefunden Sie verloren ihn bei Ver
übung der That Es iſt ein Beweis der Sie vernichtet

Stein ſtrich ſich über die Augen über die brennende Stirn
das Phantom verſchwand er ſah nun wieder klar und
deutlich

Ja es war fein Handſchuh den er Anna gegeben hatte
Jch bin unſchuldig betheuerte er in verzweiflungsvollem

Tone Jch war geſtern gegen Abend hier uur auf kurze
Zeit ich ging bald wieder Während der Nacht war ich

anderswo
Die Lüge ſpiegelt ſieh ebenſo deutlich wie das Schuld

bewußtſein auf Jhrem Geſicht wieder ſprach der Staats
anwalt Sie ſind der Mörder Sie wurden geſehen als Sie
Morgens das Haus verließen

Unmögkich ſtieß Stein haſtig hervor Jch konnte nicht
zugleich an zwei Orten ſein Wer will mich geſehen haben
Er trete mir gegenüber wiederhole ſeine Behaitptung und
ich will Jhnen den wahren Mörder zeigen

Seine Biicke fkogen witd im Zimmer minher
Abel trat an den Tiſch
Sie Abel Sie rief Stein mit heklem Entfetzen Ah

ich erinnere mich

Er rältult es ſchon ein rief Aſſeſſor Rabe dem Skaats
anwalt in erregten Tone zu

Dieſer mickte bedeutinigsvoll
Stein erkannte plötzlich daß er ſich eine Blöße gegeben habe
Nein neint ſtieß er haſtig voller Angſt hervor Jcherinnere mich nur daß der Leutnant ſchön davon ſpra

Abel habe mich geſehen Er wandte ſich an dieſen Ab
alter Freund erklären Sie doch daß es nicht wahr iſt Sie

e

können nicht lügen Befreien Sie mich durch ein Wort
von der furchtbaren Schmach

Wollte Gott ich könnte es antwortete der greiſe Diener
mit ſchmerzlich bewegter Stimme aber es iſt die reine Wahr
heit ich ſah Sie heute Morgen zwiſchen fünf und ſechs Uhr
das Haus verlaſſen

Stein zitterte wie vom Fieberfroſt geſchüttelt
Abel beſinnen Sie ſich Es iſt ja unmöglich Sie

haben ſich getäuſcht
Der Alte ſchüttelte entſchieden das Haupt
Nein Sie waren s Stein Sie Sie ſchloſſen die Haus

thür ſelbſt auf und zu Anna muß Jhnen den Schlüſſel ge
geben habeu

Stein ballte beide Hände preßte ſie gegen die hämmernden
Schläfen er wurde dunkelroth im Geſicht und ſeine Augen
flammenten

Abel kam s zähueknirſchend von ſeinem zuckenden Munde
entweder ſind Sie wahnſinnig oder ſelbſt der Möärder

Jch muß das glauben wenn Sie Jhre Behauptung nicht
widerrufen Abel bedenken Sie es gilt mein und Anna s
Leben fuhr er ſtürmiſch flehend fort Alter Abel Sie ſtehen
ſchon mit einem Fuße im Grabe bei Gott dem Sie bald
Rechenſchaft abzulegen haben beſchwöre ich Sie ſprechen Sie
die Wahrhejt
Mit höchſter Seelenſpannung hingen ſeine Blicke an den

Lippen des greiſen Mannes
Abel ſtreckte die welke Rechte empor

Bei Gott Stein ich ſah Siel betheuerte er mit er
greifendem Eryſt

Dieſes Zeugniß vernichtete den Unglücklichen
Er ſank wie niedergeſchmettert auf einen Stuhl und neigte

das Haupt in troſtloſer Verzweiflung auf die quallvoll ſtöhnende
Bruſt

Fortſetzung folgt
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man doch die einmal tagen Stücke wieder
wiin

cko Vonden goldenen Fünfmarkſt ſind im Jahre vom 1 Juli o bis Ende
Juni 1902 nur noch für 0,4 Mk zur Einziehung gelangt ſo daß

re et d J noch für 3,4 Mill Mk uneingezogen blieben Allzu
ſtark dürfte ſich dieſer Beſtand überhaupt nicht noch vermindern ſo daß
man ſchon damit wird rechnen müſſen etwa ein Neuntel der mit hahezn
28 Mill Mk ſeinerzeit gusgeprägten goldenen Fünfmarkſtäcke nicht wieder
in die zuſtändigen Kaſſen zurückzuerhalten Von den ſilbernen Zwanzig
pfennigſtücken ſind für 0,6 Mill Mk in dem genannten Jahreszeitraume
zur Einziehung gelangt Anfang Juli d J waren noch für 5,7 Mill
von dieſer Münzſorte im Verkehr es iſt aber zu erwarten daß noch ein
beträchtlicher Theil von dem Beirage zur Einziehung gelangen wird Von
dieſer Münzſorte waren für 35,7 Millionen Mark Stücke geprägt worden
Die Einziehung der Nickelzwanzigpfennigſtücke im genannten eitraum
hat ſich noch am ertragreichſten geſialtet ſie belief c er 1,1 Mig Mk
ſo daß Anfang Juli noch für 1,2 Mill Mk an Nickelzwanzigpfennig
ſtücken im Verkehr waren Von den letzteren waren aber auch nur für
insgeſammt 5 Mill Mk zur Ausprägung gelangt Die Summe der in
dem genannten Zeitraume zur Einziehung gelangten Münzen beziffert ſich
darnach auf 2,1 Mill Mk Von dieſen Münzſorten ſind gegenwärtig
insgeſammt noch für 10,6 Millionen Maxk im Verkehr

Warnung vor Loosſchwindeleien Wie uns mitgetheilt wird
ſoll die Prämien Effektenbank in Amſterdam die ſich auch als Leiterin der
Serienloosgeſellſchaft Fortuna ausgiebt in Deutſchland Looſe vertreiben
Als Jnhaber der Bank die ſoweit ermittelt worden iſt früher Bank
EffektenContor hieß auch unter dem Namen F Weber Co firmierte
werden ein gewiſſer L K F Stroetzel in Amſterdam und die Firma
Allan Co in Arnheim genannt troetzel ſoll bisher bei der Firma

Bankhaus Dannemark in Kopenhagen auf deren Treiben ſchon früher
ſeitens der Regierung aufmerkſam gemacht worden iſt betheiligt geweſen
und bereits mehrfach wegen Betruges vorbeſtraft ſein Gegen ſeine Agenten
ſchwebt vor dem Landgericht München das Verfahren wegen ſtrafbaren
Eigennutzes g der Firma Allan Co verbirgt ſich der hereits be
kannte Friedrich Wilhelm Simon Schuhmacher der den Loosſchwindel
unter ſtets wechſelndem Namen wie Allgemeine Prämien und Renten
bank in Rotterdam Effekten und Kommiſſionsbank u ſ w betrieben
hat und der in Deutſchland mehrfach wegen Betruges beſtraft worden iſt
Jm Hinblick auf das Vorleben der Bankinhaber muß dem Jnſtitut mit
Mißtrauen begegnet werden und das Publikum iſt vor dem Verkehr mit
der Prämien Effekten Bank in Amſterdam zu warnen

Verein für Mineralöl Jnduſtrie Der im Jahre 1868 ge
gründete Verein welcher in den letzten Jahren nicht viel Thätigkeit ent
faltete hat ſich geſtern in einer in Stadt Hamburg ſtattgehabten Sitzung
neu konſtituiert Zugegen waren die Vertreter der größten Paraffin und
Mineralöl Fabriken und es wurde allerſeits der Wunſch ausgeſprochen
dem alten Vereine neues und kräftiges Leben zu geben um ſich gemeinſam
über Vorgänge in der Induſtrie zu berathen Geſtern wurde zunächſt
ein 3gliedriger Ausſchuß beſtehend aus den Herren Direktor Stolle
Riebeck ſche Montanwerke Bergrath Siemens Werſchen Weißenfelſer

Geſellſchaft und Dr Scheithauer Waldauer Geſellſchaft gewählt der
die alten Statuten revidieren und danach neue ausarbeiten ſoll

Deutſchnationaler Haudlungsgehilfen Verband Der Gan
Südſachſen Anhalt hält Sonntag den 20 Juli einen außerordentlichen

Gautag in Bitterfeld ab Zur Verhandlung gelangen innere Angelegen
heiten des Gaues Die Abfahrt der Hallenſer Verbandskollegen ſindet
2 Uhr 10 Min ſtatt

Krieger Sanitäts Kolonne Wie uns von informierter Seite
mitgetheilt wird wird die Beſichtigung der geplanten großen Uebung der
Kolonne nicht durch Herrn Generalarzt a D Dr Metzner ſondern durch
Herrn Major a D Landwüſt Magdeburg erfolgen Uebrigens iſt noch
zu bemerken daß die Sanitäts Jnſpektion Halle dabei betheiligt iſt nicht
die Generalinſpektion vom Rothen Kreuze

Rückſichtsloſigkeit Wie uns mitgetheilt wird treiben ſeit einigen
Tagen erwachſene Männer auf den Paſſendorfer Wieſen links von der
Chauſſee ihr Unweſen beim Baden in der freien Saale Dort zu baden
wäre ja ſchließlich nicht ſo ſchlimm allein ehe ſie ins Waſſer gehen oder
wenn ſie daſſelbe wieder verlaſſen haben ſpazieren ſie völlig nackt alſo
ohne Badehoſe an dem Ufer umher ohne Rückſicht zu nehmen daß jetzt
viele Spaziergänger Damen mit Kindern von Paſſendorf her oder von
Halle dahin die Wieſen benutzen und ſo das widerliche Schauſpiel mit
anſehen müſſen Solch grobem Unfug ſollte doch von der maßgebenden

Polizeibehörde geſteuert werden
Auf der Straße erkrankt Geſtern Vormittag wurde die

Formermeiſters Ehefrau Jda wohnhaft Raffinerieſtraße 2 auf dem
unteren Marktplatze von Krämpfen befallen Dieſelbe wurde in das
Grundſtück Thalamtſtraße 4 geſchafft woſelbſt ſie ſich nach einer halben
Stunde wieder erholte ſo daß ſie ihren Weg allein fortſetzen konnte

Diebereien in Badeanſtalten Bei dem jetzt in den Fluß
badeanſtalten herrſchenden regen Verkehr kann es Badenden nicht oft
genug empfohlen werden Werthſachen entweder zu Hauſe zu laſſen oder
dem Anſtaltsbeſitzer während der Zeit des Badens in Verwahrung zu
geben da das Abſchließen der Badezellen keine Sicherheit gewährt wie
häufig vorkommende Diebſtähle beweiſen So iſt wieder einem jungen
Manne in einer Badeanſtalt in den Weingärten eine ſilberne Remontoir
Cylinderuhr die die Nr 6110 trägt während er im Waſſer verweilte
geſtohlen Der Dieb hat Zeit und Gelegenheit gefunden den Schlüſſel
der Badezelle vom Schlüſſelbrett zu nehmen und lange Finger zu machen

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 17 Juli Der Mechaniker Wilhelm Hanke und Martha
Müller Jakobſtraße 44 ünd Götheſtraße 29 Der Handlungsgehilfe Otto
Bergmann und Elſe Groſche Göbenſtraße 10 und Obersdorf

Eheſchließung 17 Juli Der Zahntechniker Max Kahlbaum und
Elsbeth Zimmer Chemnitz und Jägerplatz 84

Geboren 17 Juli Dem Geſchirrführer Hermann Kunze ein S Her
mann Schwielzerſtraße 2 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Denkewitz ein S
Otto Köthenerſtraße 4 Dem Maurer Fritz Parſch eine T Martha
Seebenerſtraße 45 Dem Bäcker und Konditor Paul Henſel ein S Paul
Cröllwitzerſtraße 8 Dem Schneider Franz Kohl eine T Charlotte Geiſt

ar t Dem Paſtor Dr phil Wilhelm Jenrich eine T Hanna Trothaer
ratze I

Geſtorben 17 Juli Der Pfefferküchler Paul Heimann 82 Breite
ſtraße 35 Rentiere Friederike Achilles geb Mendorf 88 J Kl Goſen
ſtraße 3 Des Tiſchler Joſeph Drobig T Minna 2 Gr Wallſtraße 2

Der Steinbruchs meiſter Wilhelm Banſe 61 Triftſtraße 59

Standesamt Halle Steinweg 2
Geboren 17 Juli Dem Sattler und Tapezierer Friedrich Pietſch

ein S Richard Schwetſchkeſtraße 41 Dem Holzbildhauermeiſter Adam
Treiber ein S Johann Martiuſtraße 14 Dem Seiler Louis W
ein S Walther Lindenſtraße 56 Dem Zimmermann Hermann Lüttich
eine T Elly Schwetſchkeſtraße 32 Dem Klempner Franz Heinrich eine T
Fargarethe Schmiedſtraße 35 Dem Krankenpfleger Guſtay Scheibe ein

Kurt Kl Ulrichſtraße 29

2 mm W 2 2 X re 5532 u

Was ch

ſtorben 17 d Des t ZnpieM 2 r O e aul Balde Gertrud 9 h 166 t elma Hü h 4 kinik
Des Privatmann Auguſt Roehl Ehefrau n geb v Davier 62 J
c 8 Des Sta uamtsarbeiter Chriſtian Herms T Hedwig
2 M Glauchaerſtraße 61

Answärtige Aufgebote
Der Bäckermeiſter Werner Kluge und Jda Kietz Beeſen und ZöſchenDer Stationsgehilfe Oskar über und i Se eißenfels Der

Bahnarbeiter Max Spott und Klara Gaudig Bitterfeld und Thaldorf
Der Polizei Sergeant Max Fiſcher und Hermine Brothuhn München Glad
bach und Oſchersleben Dex Bahnarbeiter Otto Kitzing und Ida Sachſe
Peißen und Zöberitz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimgtion erforderlich

Vermiſchtes
Eine äuſjerſt drollige Geſchichte vom Exerzierplatz macht

in Berliner militäriſchen Kreiſen die Runde Der Hery Unteroffizier
hatte einen Einjährigen wiederholt vergeblich ermahnt ſeine Gehwerkzeuge
vorſchriftsmäßig zuſammenzuſchließen Der Einjährige hatte zwar nicht

ntlich Beine aber entſchieden Anlage dazu Soviel er ſich auch
ühe gab kerzengerade dazuſtehen es blieb zwiſchen den Knieen immer

ein kleiner leerer Zwiſchenraum der dem ſcharfen Auge des Unteroffiziers
nicht entging Jch will Jhnen was ſagen EKinjähriger bemerkte er
endlich indem er ein Markſtück gus der Taſche zog und es dem Cin
jährigen zwiſchen die Knie drückte die er mit Gewalt zuſammen
preßte Jch gehe nun fort und komme in fünf Minuten wieder
Wehe Jhnen wenn Sie dann das Geldſtück nicht mehr zwiſchen
den Knieen haben Der unglückliche Einjährige merkte bald daß er
es in dieſer Stellung nicht eine Minute aushalten würde Was thun
Er überlegte raſch wie er dem drohenden Ungewitter entgehen könnte und
verſiel dabei auf einen ebenſo originellen wie glücklichen Gedanken Er
hob das Markſtück das zu Boden gefallen war nach Ablauf der Friſt
von 5 Minuten in einem ünbewachten Augenblicke raſch auf ſieckte es ein
und klemmte ſich dafür ein Zweimarkſtück zwiſchen die Knie Na Ein
jähriger rief der Unteroffizier bald nach ſeiner Rückkehr haben Sie das
Geldſtück noch zwiſchen den Knieen Will doch gleich mal nachſehen
Auf einmal verklärte ſich ſein Geſicht er hatte ſtatt des Markſtücks das
Zweimarkſtück vorgefunden Schmunzelnd bemerkte er mit freundlichem
Augenzwinkern Na ſeh n Sie Einjähriger das haben Sie ja ganz
hübſch breit gedrückt Wir bemerken dazu daß die Hundstage noch
nicht begonnen haben

Gepanzerte Weſten Die von zarter Hand beſtickten Herren
weſten die in Frankreich eine Zeit lang als ein Zeichen von hoher Ele
ganz galten beginnen unmodern zu werden Es gehört nicht mehr zum
feinen Ton ein ganzes Gobelinmuſter auf der ſtarken Männerbruſt

zur Schau zu ſtellen Man wird jetzt nur noch gepanzerte Weſten tragen
können wenn man etwas auf ſich hält Ein genialer Kaufmann in
Charleville hat ſie erfunden und ſie ſich ſofort patentieren laſſen Wer
ſie trägt iſt gegen Revolverkugeln und Meſſerſtiche gefeit Dieſe Weſten
ſind ſicher die wichtigſte und nützlichſte Erfindung des Jahrhunderts
ſchreibt der Herr aus Charleville in ſeinem Proſpekt Sie ſind durch
aus nothwendig für Reiſende Geſchäftsleute Deputierte Poliziſten Jour
naliſten Botſchafter und Könige Wer iſt heute nicht einem Meſſerſtich
oder einer Revolverkugel ausgeſetzt Jedermann wird daher die Nützlich
keit einer ſolchen Panzerweſte begreifen Die Weſte iſt geſchmeidig und
wer ſie trägt kann ruhig allen Revolvern und allen Meſſern der Welt
als Zielſcheibe dienen Die Weſte koſtet uur 32 Mark wird in allen
Längen und Weiten hergeſtellt und in Schachteln nach Art der Corſet
ſchachteln verpackt bahn oder poſtfrei geliefert Notabene Man kann
die Weſte ehe man ſie kauft anziehen und zur Probe auf ſich ſchießen
laſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
geh Leipzig 18 Juli Privatmeldung Jm großen Leipziger

Bankprozeß beantragte heute der Staats anwalt das Schuldig
gegen ſämmtliche Angeklagten unter Aufrechterhaltung der ge
ſammten Anklage Exner erbleichte beim Autrage ſichtlich Es be
gannen ſodann die Plaidoyers der Vertheidiger

sch Leipzig 18 Juli Privatmeldung Jm Bankprozeß lautete
im weiteren Plaidoyer des Staatsanwalts der Antrag gegen Exner
und Gentzſch auf Zuchthausſtrafe Der Strafantrag gegen die Auf
ſichtsräthe wird von dem Staatsanwalt Dr Kuntz beſonders ver
treten

Verlin 18 Juli Meldung des B Am Havelufer bei
Gatow wurde geſtern die Leiche des 24 Jahre alten Schloſſers Arthur
Retzlaff aus Berlin mit ſchweren Wunden am Geſicht an den Armen
und Beinen gefunden Da nach den Angaben des Bruders des ſeit
Freitag voriger Woche vermißten Retzlaff in der Kleidung des letzteren
300 Mark fehlen ſo liegt der Verdacht vor daß Retzlaff das Opfer eines
Verbrechens geworden iſt

Venedig 18 Juli Meldung der Voſſ Ztg Unter den
Trümmern des Thurmes fand man viele faſt unverſehrte Theile der
Skulpturen und Bronceornamente welche bei der Errichtung des neuen
Glockenthurmes verwendet werden ſollen Dieſer wird auf ſolche Weiſe
nicht nux ſeine alte Form ſandern auch viel neues Material erhalten ſo
daß die Wiederherſtellung mehr als eine Nachahmung des akten
Thurmes ſein wird

Paris 18 Juli Wolff s Bur Der höhere Klerus der
Diözeſe Paris hielt geſtern eine Zuſammenkunſt ab in der über die Maß
regeln des Miniſterpräſidenten gegen die Kongregationen be
rathen und eine energiſche Proteſtkund gebung beſchloſſen wurde

Paris 18 Juli Wolff s Bur Als geſtern Vormittag die
Schüler von St Cyr die Artikkerie Werkſtätten in Poteaux beſichtigten
entlud ſich durch Zufall das Geſchoß einer Mitrailleufe Zwei
Schüler wurden am Schenkel getroffen

Paris 18 Juli Wolff s Bur Von den auf dem Artillerie
ſchießplatze Poieaux vernngkückten Schülern der Kriegsſchule
St Cyr iſt einer todt der Zuſtand der anderen iſt bedenklich

Paris 18 Juli Wolff s Bur Die Kaiſerin von Rußland
ſtellte der Pariſer Geſellſchaft vom Rothen Kreuz die Summe von
100000 Rubel zur Verfügung deren Zinſen zur Verbeſſerung des

und den Saalkreis 19 Juli Seite 8Paris 19 Juti Woiff Bur Wie daß Echo de
meldet wird Präſident Louhet im nächſten Frühjohr bei ſeiner Rück
kehr von Algier in einem italieniſchen Hafen mit dem König von
Jtalien zuſammentreffen

Pogris 18 Juli Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Empfange
der Mitglieder des Kon greſſes zur Unterdrückung des Mädchen
handels richtete der ſchweizeriſche Geſandte Lardy im Namen der aus
wärtigen Vertreter eine Anſprache an den Präſidenten Loubet in
welcher er dem Wunſche auf Schaffung einer internationalen Geſetzgebung

zur Unterdrückung des Mädchenhandels Ausdruck gab Derſelbe ſolle
nicht mit Geldbuße, ſondern mit Kerker und Gefängnißſrafen
bedroht werden Ferner müſſe eine internationale Ueherwachungspolizei
ins Leben gerufen werden welche im Stande ſei mit Geſchick den inter
nationalen Kupplern entgegenzutreten Lardy verbreitete ſich ſodann
beſonders über die zur Ueberwachung erforderlichen Präventivmaßregeln

und über die Mittel wie den Opfern dieſes Handels zu helfen ſei den
jungen Mädchen die allein im fremden Lande ſtänden den Rathſchlägen

dieſer Elenden und der Verſuchung ausgeſetzt Präſident Loubet er
widerte indem er dem Vorredner ſeiner Fürſorge für die Angelegenheit
verſicherte Alle civiliſierten Länder müßten in den jetzigen Stand der
Dinge der ſelbſt die Gleichgültigen beunruhige eingreifen Sollte man
denn das was zum Schutze der kleinen Vögel möglich ſei nicht
äuch in einer Frage thun können deren ſittliche Bedeutung ſo weſent
lich ſei

La Corung 18 Juli Wolff s Bur Das ſeeräuberifche
Verhalten der Strandbewohner gegen den aufgelaufenen Dampfer
Trier dauert fort ohne daß die Behörden dieſem Einhalt zu thun

vermögen Die Bemühungen den Dampfer ahbzuhringen waren hizher

erfolglos und ſind wenig ausſichtsvoll
Molde 18 Juli Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm iß uacch

ſiebzehnſtündiger guter Fahrt hier eingetroffen Die Temperatur
entſpricht mehr dem Monat November als der des Juli An Bord iſt
Alles wohl

Sanſibar 18 Juli Wolff s Bur Der Sultan von Sanſibar
iſt geſtorben

Manila 18 Juli Laff Bur Ein verheerender Taifun
Wirbelſturm hat den Süden der Philippinen Jnfel Luzon heim

geſucht Ein Zolldampfer fiel der Gewalt der Elemente zum Opfer und
erlitt Schiffbruch Neunzehn Perſonen darunter drei amerikaniſche
Beamte ertranken

Das Urtheil im Sanden Prozeßz
Berlin 18 Juli Wolff s Burean Jn dem heute früh gefäkten

Urtheil wurden ſämmtliche Angeklagte verurtheilt und zwar zu
folgenden Strafen Eduard Sanden 6 Jahre Gefängniß und
15000 Mark Geldſtrafe ein Jahr wird auf die Unterſuchungshaft
als verbüßt angerechnet Heinrich Schmidt 9 Monate Gefängniß und
2000 Mk Geldſtraſe beides wird als vperbüßt betrachtet Puch
müller 1 Jahr 3 Monate Gefängniß und 4000 Mk Geldſtrafe die
Gefängnißſtrafe wird als verbüßt erachtet Eduard Schmidt 1 Jahr
Gefängniß 10000 Mk Geldſtrafe die Gefängnißſtrafe als verhüßt
erachtet Warſinsky 1 Jahr Gefängniß und 5000 Mk Geldſtrafe die
Gefängnißſtrafe als verbüßt erachtet Otto Sanden 1 Jahr Gefängniß
und 1500 Mk Geldſtrafe beides als perbüßt erachtet Henske
9 Monate Gefängniß und 1000 Mk Geldſtrafe beides als verbüßt
erachtet

Bericht aus der Landwirtheehaftskammer für die rrovinz Saehson Uber hat
sächiiech erzlelte Gotroldeprelise am 17 Juli 1902

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis Weizen Roggen Gerste Hafar T

Taahersleoben a a 2Halberstaàt u 50 14 690 16 10 S 16,39 17,40 15 10 90
Stendal 16,50 17 00 10,20 14,90 14 165 00 17,80

reren s S n vBi er Iel eeitel 16,50 17 70 15,25 16,60 c 16 25 17,60
Torgau 16,65 17,10 14,56 15 40 14 25 14,90 16,55 17 o

Saalkreis 16 17 15,80 16 20 1415 1718 19 00 21,00

Mersebur e S 2Woeisaentfols S 16,80Nanmburg S SManszf Geb Kreis 16,00 16,60 14,80 165 40 S 17,50 17,70

Mansf Seekreis c S wanQuerfurt S S eu nenzslza 2 S enNordhansen 16,50 17,00 16,00 16,50 S 17,00 17,50 2

V so h m Spk t e
gohlaeohtvlehmarkt im städüsohen Viehhefe zu alle am 17 Juli 190v

S r cProelse f 50 Kilogr a obend b Sohlachtgewieht

Aufgetrieben waren l Qual II qual i Auoi z
A b 8 b S b rauft 3

w r

davon 5 Ochsen 332 S 39 S 5
1 Färsen 29 2 117 Kühe 30 27 24 S 17 212 Bullen 32 20 2 12

c r el mee m 7280 Sahweine davon I 7280 andschweiune S 62 T c 60 265 15Ungarische mDer Gesawmktauftrieb dieser Woche betrug 87 Riunder daven 17 Ochsen

h See r Ken e Bann
Wafſſerſtände Am 17 Juli Weißenfels Oberpegel 2,32

Unterpegel 0,00 18 Juli Halle unterhalb 4 1,77
Trotha 1,48 17 Jnli Bernburg 0,96 Calbe Unter
pegel 0,36 Oberpegel 1,46 Dresden 1,27 Magde

Wahne zual

Looſes der im Kriege Verwundeten verweildet werden ſollen
z r

Grosse Forthoile Einkäufe

e Leinen Waaren r Tischze

burg 1,15
rrrrrrrrrrrrere TTCZZDJ jhj cdcmxzÖ m

ugen
b 4Aussfattungen G

GartentischdeckKen XaffeegedeckKen

Hermann Hönicke e
Auf Fenster Auslagen maohe besonders aufmerksam

h
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e s6Durch bedeutende Erweiterung
unserer Verkaufslokalitäten haben wir der Neuzeit gemäss eine gediegene sehr reichhaltige

Moderne Musterzimmer Ausstellun
mit vollen Dekorationen und Ausstattungsstücken chie und fein in soliden Preislagen zur Aufstellung gebracht Wir bitten die geehrten
Herrschaften bei Auswahl von Einrichtungen nicht zu versäumen sich auch unser enormes und reichhaltiges Lager in modernen sowie
eouranten Wohnungseinrichtungen anzusehen Die äusserst biöllige Preisstellung wird Sie veranlassen auch unsere als stets
vorzüglich anerkennten Fabrikate in Berücksichtigung zu ziehen und sehen wir Ihrem w Besuche mit Vergnügen entgegen

We We x W W Sd W W ge e W e V x S We d d Wx S vGebr Kuh t Nidaeden m dmyftetred

eitenBirke anſehen

J Herren Knaben W Arbeiter Garderoben

Grosses Frühsen oppen Concert

pis 50 Procent unter Preis duanert fort

h a

Beginn des Hirſchbratens am Spieß
10 Uhr Vormittags

mm Gr Goncert und Tanzmusik
Abends Gr Fenerwerk

Ergebenſt ladet ein W Scheibe
Königliches Fad Lauchstädt

Sonntag den 20 Juli 1902
I Nie wiederkehrende Kaufgelegenheit 5

Rahnittans Co cer 5 Freitag nan len v all

J Arthur r veneertWer Thränen weinen will

e vor Lachen
der ſtröme nach dem

T 72 E P 7 hFreitag Sonnabend u Sonntkag den 18 3 u 20 Juli

Künstler Vorstellung
Alle y die Tageszettel an den Säulen

Anfang Abends 8 Uhr Entree 20 Pfg
Hochachtungsvoll Gustav Oldenburg

Germania Garten
Heute Freitag Abend

e ErtrarConcertBraunkohlenwerk Golpa Jessnitz r vom Trompeter Corps des Mansfelder Jeld Artillerie v Nr 75

Gr Märkerſtraße 8 unter Leitung des Königlichen Muſik Dirigent Herrn F StadeDr H Lemmp s UVUniversal Flechtenmittel Entree Drogramm 10 S Albert Rohrvorzüglich gegen ſtze rei Sig rt Rohoberg
leehten und Hautausſehla Lelhte e C Kn 66Fleehete Apotheken Depot adler ausſeb Halle S teihre Tante eleg Dhrtanedge 3 Oncde S

Gr Ulrichstrasse 8 e är Ulrichstrasse 8

Th S am e iacnleg meiſten
empfiehlt ſein großes Lager inbürgerlichen Wohnnngseinrichtungen Jeder Säul ging

ger einzelne Stücke z billigſten Preiſen z
Eigene Tiſchlerei und Polſterwerkſtatt Beſichtigung gern geſtattetLilienstr 3 a d Herrenstr u IIalliorenstr 1 a HalImarkt gedeiht bei

Unſere allgemein als vorzüglich anerkannten

7 D Cratus ErstGol Rot für IottermilehWilhelm Reupsech Gr Steinſtr 50

Salbe weiß Präcipitat 1,3 roth Präcip 0,2 amerik Vaſelin 30,0 Roſenöl 0,25 in allen Größen u eleganten Ausführungen Grosse Wallstrasse 1
Bergamottöl 1,5 Pulver Spießglanzmohr 5,0 Guajacharz 5,0 Sennesbl 10,0 Stech billig bei Pe Wah bleibt wahrwindenwurzel 30,0 Zucker 15,0 Otto ICmoll r e ahrBilligſte Bezugsquelle hygien Blaue Frühkartoffeln nd Leiggigerſtratze 36 Einziges ſchneidiges Damen Grcheſter

Gummiwaaren 104 7 Beeſen ff kleinen Mais Gerſte Weizen Wicken Jm Gartenlokal täglich von 5 Uhr Concert
nur beſte Qual j Art Preisl gr g vnogrammſticken wird angenommen 2c in bekannter Güte empfiehlt ſehr billPorto R Dienvolf Frankfurt a M G M Seebenerſtr 3 part Max ann Man tee 2 s Sonntags von 11 Uhr ab Frühschoppen Poncert

Köbelfabrik und Ragazin Bernh Grumwealeck Kafhhausſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhbel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denten billigſten Preiſen unter Surgree Garantie

Complette Wohnungs Rinrichtungen
in Außbaum Mahagoni Eiche imitierten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reihe Auswahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſäl

5 en der Neuzeitzur Anſicht aufgeſtellt Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jedergeit gern anheim Zimmer Einrichtungen W v
ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher T angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis gen

Feuer Gruiawald Tiſchlerweiſter Rathhausſtr 2 neben Bauer Brauerei und Sparkaſ un Lebäude

Mein diesjährige gros Saison Ausverkauf dauert ſut
und umfaßt alle Läger meines RKaufhauſesHerren und Knuaben Garde a n Mädchen Contfection

Kinderkleidchen Kleiderstoffe Besatzartikel RettzeugeLeinen und Raumwollenwaaren W ollwaaren Schuhwanaren
P Beſonders beachtenswerth Die infolge des Sommergeſchäfts entſtandenen Reſter aller Waaren verkaufe ungewöhnlich preiswerth

Niemand verſänme dieſe ſelten günſtige Gelegenheit billig zu kaufen
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